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Unsere Forderung nach Anpassung 
der VL-Leistung oder den Einstieg in 
ein 13. Gehalt lehnt die Arbeitge-
berseite weiterhin als zu teuer ab. 

Wir erkennen zwar durchaus an, 
dass sich das Gehaltsangebot in 
etwa auf dem Niveau des Privaten 
Bankgewerbes bewegt. Angesichts 
des deutlich höheren Gehaltsab-
schlusses Postbank vor einigen 
Tagen und des nach wie vor vor-
handenen Nachholbedarfs haben 
wir dieses freilich ablehnen müssen. 

Wir appellieren daher erneut an 
die Arbeitgeberseite, in der 4. 
Runde endlich die erforderliche 
Beweglichkeit für einen Abschluss 
zu zeigen! 

Stephan Szukalski 
DBV-Bundesvorsitzender 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

unsere DBV-Tarifkommission fordert 
eine lineare Gehaltsanpassung von 
6 % bei einer Laufzeit von 12 
Monaten. In der 3. Verhandlungs-
runde am 23. Oktober 2019 gab es 
seitens des Arbeitgebers endlich 
ein erstes Angebot: 

 Erste Gehaltserhöhung von 2,0 % 
zum 1. Februar 2020 sowie eine 

 Zweite Gehaltserhöhung von 2,0 
% zum 1. April 2021 

Weiterhin ist die Arbeitgeberseite 
bereit, in Sachen „Öffnung des 
Manteltarifvertrags zur Entgeltum-
wandlung für Leasingzwecke“ auf 
unsere Forderungen einzugehen. 
Dies wäre insbesondere für die 
Beteiligung der HRS an Program-
men der DB z.B. zu Fahrrad- und E-
Bike-Leasing erforderlich.  

 

 
 
 
 
 

 
Stephan Szukalski 

DBV-Bundesvorsitzender 

Arbeitgeberangebot – Bewegung erkennbar, 
Gesamtvolumen aber unzureichend! 
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V.i.S.d.P.: DBV, Stephan Szukalski 
Kreuzstraße 20, 40210 Düsseldorf 
www.dbv-gewerkschaft.de 

 

 

 

 
 
 

Hier können Sie Mitglied 
werden in einer starken 
Gemeinschaft - dem 
DBV: 

 
 

Einfach den QR-Code 
mit Smartphone 

scannen… 

 

DBV – Wir stärker als ich 


